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Bei besonderen Ereignissen werden Sie über Cityruf benachrichtigt.
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1. Leichenbergung am Isarwerk 2
Donnerstag, 3. April 2008; 16.15 Uhr; Isarauen

Am gestrigen Nachmittag entdeckten Mitarbeiter eines Isarkraftwerks eine männliche

Leiche im Schwemmgutcontainer der Rechenanlage. Nach ersten Untersuchungen der

Kripo bargen die Einsatzkräfte der Münchner Feuerwehr den Toten mit einer

Schaufeltrage und übergaben ihn anschließend der Polizei.

(gra)

2. Unfall auf der A 95
Donnerstag, 3. April 2008; 17.04 Uhr; A95, Km 32

Ein Fahrer eines 3er BMW verlor gestern die Kontrolle über sein Fahrzeug. Er überfuhr

mehrere Verkehrsschilder und eine Notrufsäule, ehe er im angrenzenden Grünbereich

nach mehreren Drehungen und Überschlägen mit seinem völlig demolierten Wagen zu

Stillstand kam. Kurz nach dem Unfallgeschehen kam ein LKW der Feuerwehr-Fahrschule

zufällig am Unfallort vorbei. Sofort übernahmen zwei Rettungsassistenten die

medizinische Erstversorgung des Fahrers bis zum Eintreffen eines Rettungswagens. Der

dritte Feuerwehrmann kümmerte sich zeitgleich um die Absicherung der Unfallstelle. Der

Fahrzeuglenker zog sich glücklicherweise nur mittelschwere Verletzungen zu.

(gra)

Zimmerbrand
Donnerstag, 3. April 2008; 20.03 Uhr, Prinzregentenstr.

Am gestrigen Abend entzündete sich aus unbekannter Ursache eine Mikrowelle. Bis zum

Eintreffen der Einsatzkräfte hatte der Wohnungseigentümer bereits die Flammen

abgelöscht. Dabei zog er sich allerdings mittelschwere Rauchgasvergiftungen zu, die in
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einer Münchner Klinik stationär behandelt werden mussten. Die Einsatzkräfte der

Feuerwehr verrichteten noch Nachlöscharbeiten und lüfteten die völlig verrußte und

verrauchte Wohnung im 6. Stockwerk. Der Sachschaden wird nach ersten Schätzungen

auf mindestens 75.000 Euro beziffert.

(gra)


